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Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Ausschuss für Kultur und Wissenschaft (zur Kenntnis) 27.05.2026 Ö 
   
 
 
Sachverhalt: 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Braunschweiger Wissenschafts- und 
Forschungslandschaft noch sichtbarer zu machen (vgl. DS Nr. 22-20023). Das 
Wissenschaftsschaufenster zählt zu den Maßnahmen, dieses Ziel zu erreichen (vgl. DS Nr. 
24-24733). Hierfür hat die Stadt eine Innenstadtimmobilie (Waisenhausdamm 8) angemietet.  

Auf diese Weise konnte nicht nur Wissenschaft zentral präsentiert werden, sondern zudem 
einem Leerstand in der Innenstadt entgegengewirkt werden.  

Eröffnet wurde das Wissenschaftsschaufenster im März 2025 vom Science & Art LAB der 
Technischen Universität (TU) Braunschweig. Seither haben rund 2.000 Besucherinnen und 
Besucher die Angebote der beteiligten Forschungseinrichtungen aktiv genutzt. Hinzu 
kommen zahlreiche Passantinnen und Passanten, die im Vorübergehen Einblicke in die 
Arbeit von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus der Region gewinnen konnten.  

Zahlreiche Wissenschaftseinrichtungen der ForschungRegion Braunschweig gaben bisher in 
vielfältigen Formaten Einblicke in ihre Arbeit. Das Spektrum reichte von Escape Games über 
Live-Talks bis hin zu Schülerlaboren, einer Science Watch Party und Workshops. Neben der 
TU Braunschweig beteiligten sich u.a. das Johann Heinrich von Thünen-Institut - 
Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischerei in Braunschweig, die 
Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig, das phaeno in Wolfsburg, 
die Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft (BWG), das Julius-Kühn Institut (JKI) 
- Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen, das Helmholtz Zentrum für Infektionsforschung 
(HZI) in Braunschweig, die 3Landesmuseen Braunschweig, das Fraunhofer-Institut für 
Holzforschung - Wilhelm-Klauditz-Institut (WKI), das Haus der Wissenschaft sowie der 
Verein Deutscher Ingenieure (VDI).  

Koordiniert wurden die Beiträge vom Haus der Wissenschaft im Auftrag der 
ForschungRegion Braunschweig. Das bisherige Programm findet sich unter 
www.forschungregion.de/wissenschaftsschaufenster.  

Aufgrund der großen Resonanz und der fortwährend angezeigten Bedarfe aus den 
Wissenschaftseinrichtungen hat die Verwaltung den Präsentationsraum für ein weiteres Jahr 
bis Ende Oktober 2027 angemietet. Für die Verlängerung stehen ausreichend Mittel im 
Rahmen der Bewirtschaftung des Teilhaushalts Kultur und Wissenschaft zur Verfügung. Das 
Fortsetzungsprogramm befindet sich derzeit in Erstellung und soll zeitnah veröffentlicht 
werden. 
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